
75 JAHRE GRUNDGESETZ 
Aufruf zum Engagement für Freiheit und Demokratie 
In der Stadtpfarrkirche und im Foyer des Divano in Friedberg zeigt 
die Stadtpfarrei St. Jakob derzeit eine Ausstellung mit dem Titel "75 
Jahre Grundgesetz - Fundament unseres Zusammenlebens". Ange-
sichts der aktuellen Weltlage ist es nicht selbstverständlich, in einer 
demokratischen Gesellschaft leben zu können. Dieses Privileg hat 
nicht einmal die Hälfte der Weltbevölkerung, Tendenz sogar sin-
kend. Anlässlich des 75. Jahrestages des In-Kraft-Tretens des Grund-
gesetzes am 23. Mai, möchten wir dafür sensibilisieren, dass unsere 
Demokratie des Engagements der Bürgerinnen und Bürger bedarf. 
Die verschiedenen Artikel des Grundrechtekatalogs unserer Verfas-
sung, die jede Woche im Mai ausgehängt werden, regen zum 
Nachdenken an und machen deutlich, dass Demokratie durch die 
Menschen gelebt werden muss. 
Die Ausstellung kann noch den ganzen Mai über in der Stadtpfarr-
kirche St. Jakob (St.-Jakobs-Platz) von 08:00 bis 18:00 Uhr und im Fo-
yer des Divano (Pfarrstraße 1), während der Öffnungszeiten (Di und 
Do 10:00 bis 18:00, Fr 09:00 bis 18:00 und So 10:00 bis 13:00 Uhr) 
besucht werden.  

RENOVABIS PFINGSTAKTION 2024 
Mit Ihrer Spende zur Renovabis-Pfingsaktion unterstützen Sie Projekte 
des Osteuropa-Hilfswerks. 

LEONHARDI-WALLFAHRT 
Der Friedberger Wallfahrerverein lädt am Pfingstmontag, 20. Mai 
sehr herzlich zur Leonhardi-Wallfahrt nach Inchenhofen ein. Die 
Busabfahrt ist um 08:30 Uhr am Marienplatz, die Rückkehr wird um 
ca. 14:30 Uhr sein. Der Fahrpreis in Höhe von 12 Euro ist bei Ab-
fahrt im Bus zu entrichten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

MALWETTBEWERB ZUM JUBILÄUM  

Alle Kinder und Jugendlichen (von 6 bis 17 Jahren) sind sehr herz-
lich zur Teilnahme an unserer Malaktion „Wir malen Sankt Jakob“, 
anlässlich unseres Jubiläumsjahres, aufgerufen (Abgabe bis 26.07.24 
im Divano). Weitere Informationen gibt es auf der Homepage unse-
rer Pfarrei: https://sankt-jakob-friedberg.de/malaktion 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO 
Während der Pfingstferien (21. bis 31.05.) ist das Pfarrbüro nur 
dienstags und freitags von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

KOLLEKTEN  
19.05.: Renovabis, Kollekte für Mittel- und Osteuropa 
26.05.: Für den Katholikentag 
Titelfoto: P. Steffen Brühl SAC - Bischof Bertram, Predigt zur Firmung 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Pfingstsonntag, 19.05.24 -------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Hochfest des Hl. Geistes 
Am Pfingstsonntag findet die Hl. Messe mit Kinderzeit statt.  
Die Kinder dürfen während des Gottesdienstes für eine kurze Zeit ins 
Pfarrzentrum gehen, um dort die Schrifttexte in kindgerechter Form 
zu hören. 

Pfingstmontag, 20.05.24 ----------------------  Guter Hirte, 10:30 Uhr 

Ökum. Gottesdienst 
Der traditionelle ökumenische Gottesdienst am Pfingstmontag findet 
dieses Jahr in unserer ev. Kirche „Der Gute Hirte“ um 10:30 Uhr statt. 

Do., 23.05. / Fr., 31.05.24 ------------------------ St. Stephan, St. Jakob  

Maiandachten 
St. Stephan, Friedberg Süd 
Donnerstag, 23.05., 19:00 Uhr, gestaltet von der Männergruppe 
St. Jakob 
Freitag, 31.05., 18:30 Uhr, Abschlussandacht des Marienmonats Mai. 

Donnerstag, 30.05.24 ------------------------ Herrgottsruh, 09:00 Uhr 

Hochfest Fronleichnam 
Den Festgottesdienst feiern wir um 09:00 Uhr in der Wallfahrtskirche 
Herrgottsruh. Im Anschluss führt die Prozession, mit zwei Stationen 
am Sparkassenplatz und beim Pilgerbrunnen, zur Stadtpfarrkirche, 
wo um ca. 11:30 Uhr der Abschlusssegen gespendet wird. Musika-
lisch begleitet wird der Zug von der Stadt– und Jugendkapelle Fried-
berg. Bei schönem Wetter findet ein Weißwurstfrühstück auf dem 
Platz zwischen Kirche und Pfarrzentrum statt, bei schlechtem Wetter 
im Pfarrzentrum. 

Freitag, 31.05.24 ----------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Abschluss Marienmonat 
Zum feierlichen Abschluss des Marienmonats Mai mit Spendung des 
Wettersegens sind am Freitag, 31.05. um 18:30 Uhr alle sehr herz-
lich in die Stadtpfarrkirche eingeladen. 
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GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 
21. MAI BIS VORAUSSICHTLICH 30. JUNI  
Grundsätzlich entfallen in dieser Zeit alle Werktagsgottesdienste in 
der Stadtpfarrkirche, außer es handelt sich um ein Hochfest oder 
um einen besonderen Gottesdienst. Weiterhin bleibt aber das An-
gebot zum Besuch der Hl. Messe im Pallotti-Haus oder in der Wall-
fahrtskirche Herrgottsruh bestehen. An Sonntagen findet nur noch 
ein Gottesdienst um 10 Uhr und vereinzelt Abendgottesdienste in 
der Stadtpfarrkirche statt. Die Messen mittwochs in Wiffertshausen 
müssen in dieser Zeit leider entfallen. Die Hl. Messen in den Alten-
heimen werden durch Wort-Gottes-Feiern ersetzt. 



SONNTAG, 19.05.24 
PFINGSTEN 

HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

Ev: Joh 20,19-23 

L 1: Apg 2,1-11 L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Gemeindegottesdienst mit Kinderzeit 
   Festmesse  
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
11:30 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   JM Erika Stark 
   Leonhard und Theresia Harlander 
   Anna Maria und Georg Kraus 
 

Botschafter des Friedens 
Bischof Bertram ermutigt junge Christen bei Firmung in Friedberg 
 
„Ein Christ ohne den Heiligen Geist, ist wie ein Fußball ohne Luft“, 
sagte Bischof Bertram Meier am Anfang seiner Predigt im Firmgot-
tesdienst am Samstag, 11.05.24, in der Friedberger Stadtpfarrkirche 
St. Jakob. 
Mit diesem Vergleich hatte er sofort die volle Aufmerksamkeit der 78 
Firmbewerberinnen und -bewerber. Ihnen sprach er danach den 
Heiligen Geist zu und salbte sie. „Mit dem Heiligen Geist seid ihr Bot-
schafterinnen und Botschafter des Friedens“, ermutigte er die jun-
gen Christen, aktiv zu werden. 
Der vollbesetzte Gottesdienst wurde musikalisch von der Band 
LLostjam und Monika Trinkl-Peters an der Orgel gestaltet. 
Stadtpfarrer P. Steffen Brühl dankte am Ende der Messe besonders 
dem Firmteam mit Stephan Fritz, Stefan Galle, Sabine Raffler, Susan-
ne Scharold und Martin Schreier für die Vorbereitung der Jugendli-
chen auf den Empfang des Sakraments. 

 
 
 

MONTAG, 20.05.24 
PFINGSTMONTAG 

08:00 Uhr  Herrgottsruh Hl. Messe  
08:30 Uhr  Marienplatz   Wallfahrt nach Inchenhofen 
10:00 Uhr Herrgottsruh Hl. Messe 
10:30 Uhr  Guter Hirte  Ökumenischer Gottesdienst 
14:00 Uhr Herrgottsruh Rosenkranz 

DIENSTAG, 21.05.24 
Hl. Hermann Josef, Christophorus Magallanes und Gefährten    

08:30 Uhr  Herrgottsruh Hl. Messe 

MITTWOCH, 22.05.24 
Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 

08:30 Uhr Herrgottsruh Hl. Messe 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 

DONNERSTAG, 23.05.24 
Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr  Herrgottsruh Hl. Messe 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
19:00 Uhr  St. Stephan   Maiandacht der Männergruppe 

FREITAG, 24.05.24 
Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
18:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 

SAMSTAG, 25.05.24 
Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., hl. Maria Magdalena 

08:00 Uhr Herrgottsruh Laudes 
08:30 Uhr Herrgottsruh Hl. Messe 
09:00 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
15:00 Uhr Herrgottsruh Beichtgelegenheit 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 26.05.24 
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

Ev: Mt 28,16-20 

L1: Dtn 4,32-34.39-40 L2: Röm 8,14-17 

08:00 Uhr Herrgottsruh Hl. Messe 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:00 Uhr Herrgottsruh Hl. Messe 
10:30 Uhr Pallottikirche Hl. Messe 
14:00 Uhr Herrgottsruh Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Verstorbene der Familie Brey 

Pfingsten 
In der Apostelgeschichte wird berichtet, dass Paulus in Ephesus 
einige Jünger fragte, ob sie den Heiligen Geist schon empfangen 
hätten? Die Jünger antworteten überrascht: „Wir haben noch 
nicht einmal gehört, dass es einen Heiligen Geist gibt“ (Apg 19,2). 
Eine Antwort, die auch gut in unsere säkulare Zeit passt: was ist 
das eigentlich, der Heilige Geist? Gott-Vater und sein Sohn Jesus, 
das ist den meisten klar, aber beim Dritten im Bunde – dem Heili-
gen Geist – wird es schwierig. 
Pfingsten ist das Fest des Heiligen Geistes. 50 Tage nach Ostern 
kommt die Geistkraft Gottes über die Jünger und gibt ihnen Kraft 
und Mut für ihren Glauben einzutreten und ihn in die Welt hin-
aus zu tragen. 
Das Pfingstfest hat viele Facetten. Es geht um Feuer, Energie und 
Veränderung. Es geht um die Erfahrung, Sprachbarrieren zu 
durchbrechen, neu zu sprechen und neu zu hören. 
Um das Wirken des Heiligen Geistes erfahrbar zu machen, ver-
wendet die Bibel und die Theologie naturgewaltige Symbole: 
Feuer, Wind, Wasser. In diesen Bildern steckt eine gewisse Diskre-
panz: einerseits ist das Wasser Lebensquell, Feuer spendet Wär-
me, der Wind ist Atem des Lebens. Andererseits ist da aber auch 
die lebenszerstörende Kraft dieser Elemente: die Sintflut, die ver-
nichtende Feuerwalze, der leidbringende Sturm - wie sie im Alten 
Testament vorkommen. 
Während im Alten Testament immer wieder ein Geist der Lebens-
zerstörung beschrieben wird, verkünden die Texte des Neuen 
Testaments einen Geist der Lebensfülle, der enge Horizonte 
durchbrechen soll.  
Dort wo die Welt und das Denken der Menschen eng wird, soll 
die befreiende Geistkraft Gottes die engen Horizonte durchbre-
chen. 
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